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Inhalt: 
 

Bienengefährdung durch Bienenwanderung 
 
Fragestellung: 
 
Sehr geehrte Frau Dörk, 
 
die Imkerei hat einen hohen Stellenwert in der Uckermark. Viele ortsansässige Imker sorgen 
sich um die Gesundheit ihrer Bienenvölker durch die Wanderimkerei.  Die Organisation der 
Bienenwanderung erfolgt zwar nach privatrechtlichen Vereinbarungen und seuchenhygieni-
schen Vorgaben, jedoch wird die Kontrolle durch die Veterinärämter beanstandet. sei man-
gelhaft. Auch soll es in der Uckermark zu bestimmten Zeiten und in bestimmten Regionen 
zu einer Völkerkonzentration kommen.  
 
Weiterhin beklagen die ortsansässigen Imker, dass sie nicht über die Wanderimker infor-
miert werden. Sie befürchten die Übertragung von Krankheiten, da die Seuchenfreiheitsbe-
scheinigung der Wanderimker meistens schon mehrere Monate alt sei. In einigen Gebieten 
besteht durch die Überbelegung durch Wanderimker eine Nahrungsknappheit für die Bienen 
der ortsansässigen Imker. 
 
1. Wie hoch war die Anzahl der Bienenvölker Ende des Jahres in der Uckermark? 
 
2. Wie groß waren die Völkerverluste 2018 und 2019 in der Uckermark und wodurch wurden 
sie verursacht? 
 
3. Wie viele Völker mussten 2018 und 2019 wegen der amerikanischen Faulbrut gekeult 
werden? 
 
4. Wie viele Sperrbezirke wurden 2018 und 2019 in der Uckermark errichtet und wieder auf-
gehoben? 
 
5. Wie viele Wanderimker wanderten 2018 und 2019 in die Uckermark mit wie vielen Bie-
nenvölkern ein? 
 
6. Hatten sich alle Wanderimker ordnungsgemäß beim Veterinäramt des Landkreises 
Uckermark angemeldet und die Seuchenfreiheitsbescheinigung vorgelegt? 
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7. Wie informiert das Veterinäramt die ortsansässigen Imker über die Wanderimker? 
 
8. Liegen dem Veterinäramt Beschwerden von ortsansässigen Imkern über Wanderimkerei 
vor? Wenn ja, in welchem Umfang und aus welchen Gründen? 
 
9. Wie unterstützt der Landkreis Uckermark ehrenamtliche Helfer der Belegstationen bei 
Zuwiderhandlungen von Wanderimkern?    
  
 
 
gez. Christine Wernicke  23.04.2020 
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